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Grußwort

Liebe Leser !

...hier trifft sich Flair mit Tradition.
         Wir freuen uns auf Ihren Besuch !

43. Basar 2017

11. November 2017

14:00 – 19:00 Uhr
Basar mit 
Martinszug der 
Grundschule  
Küllenhahn

12. November 2017

11:00 Uhr Gottesdienst
12:00 – 14:00 Uhr
Kaffee, Kuchen,
Handgemachtes

Wenn Kaffeeduft und lebhaftes 
Stimmengewirr den Besucher 
beim Betreten des Kirchsaales 
empfängt, liebevoll dekorierte 
Verkaufsstände die Aufmerksam-
keit auf sich ziehen und im 
Altarraum Regale mit Tombola-
preisen stehen… dann ist es 
wieder Zeit für den alljährlichen 
Basar.
Diese beliebte Veranstaltung zieht 
auch zahlreiche Besucher der 
umliegenden Gemeinden an und 
ein Höhepunkt ist sicherlich das 
Eintreffen des Laternenzuges der 
Grundschule Küllenhahn.

Viele fleißige Hände tragen jedes 
Jahr zum Gelingen des Basares 
bei: es wird gebastelt, gekocht, 
gebacken, Tombolapreise werden 
gespendet und eingepackt, es 
wird geschleppt und geschraubt.
Unsere Gemeinde lebt eben vom 
Mitmachen !
Kommen Sie am 11. und 12. No-
vember und überzeugen Sie sich 
selbst. Genießen Sie Kaffee und 
Kuchen, erwerben Sie die ersten 
Weihnachtsgeschenke und versu-
chen Sie Ihr Glück bei der 
Tombola!
Bis dann
Ihr Redaktionsteam

Kontakt: redaktionsteam@kirche-kuellenhahn.de

mailto:redaktionsteam@kirche-kuellenhahn.de


3 
Andacht 

Gott spricht: 
Ich will unter 
ihnen wohnen 

und will ihr 
Gott sein und 

sie sollen mein 
Volk sein. 

Hesekiel 37, 27

Monatsspruch 
für November

Liebe Gemeinde !
„Seit in die Wohnung unten eine 
neue Mitbewohnerin eingezogen 
ist, fühlen wir uns viel wohler in 
diesem Haus“, erzählt mir ein 
Ehepaar, das ich besuche.
„Vorher sind manche  Nachbarn 
an einem vorbeigegangen und ha-
ben kaum gegrüßt. Sie hat von 
Anfang  jedem freundlich einen 
guten Tag gewünscht. Bald nach 
ihrem Einzug hat sie alle Bewoh-
ner zu einem kleinen Beisam-
mensein eingeladen. Dabei sind 
wir miteinander ins Gespräch 
gekommen. Jetzt grüßen sich 
nicht nur alle, sondern man weiß 
auch ein bisschen voneinander 
und fragt sich gegenseitig, wie es 
geht. Wenn einer mal Hilfe 
braucht, hat er keine Hem-
mungen, einen anderen darum zu 
bitten.“ 
Wohl dem, der eine solche 
segensreiche Mitbewohnerin in 
seinem Haus hat. Die Menschen 
in Israel zu Hesekiels Zeit waren 
in dieser Hinsicht nicht verwöhnt: 
Oft hatten sich ungefragt Mitbe-
wohner in ihrem Land angesiedelt, 
es ausgeplündert, unterworfen 
und ihnen das Leben schwer 
gemacht. Sie hatten nichts als 
Unfrieden gestiftet, bis es in Israel 
so ungemütlich war, dass der 
Prophet Hesekiel es mit einem 
Friedhof, einem Totenfeld ver-
gleicht.
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Andacht 

Aber er darf auch eine neue, frohe 
Botschaft vermelden: 
Gott kündigt nun seinen Einzug in 
Israel an. Er will mitten unter 
seinem Volk wohnen. Dies wird für 
sein Volk ein Segen sein. Denn er 
will sich um die Menschen 
kümmern, für Frieden eintreten 
und Verhältnisse schaffen, in 
denen es wieder Freude macht zu 
wohnen.

Als Christen denken wir bei dieser 
Verheißung an den, von dem es 
im Johannesevangelium heißt: 
„Das Wort ward Fleisch und 
wohnte unter uns.“ (Joh. 1, 14) In 
Jesus hat die prophetische 
Verheißung Gestalt angenommen. 
Gott ist in ihm auf dieser Erde 
eingezogen, hat Wohnung mitten 
unter uns Menschen genommen 
und das, was uns belastet, zu 
seiner Sache gemacht. Durch 
Jesus wissen wir: Gerade wenn 
wir traurig sind, ist Gott uns nahe, 
teilt unseren Kummer und beglei-
tet uns aus dem Tal der Trau-
rigkeit heraus. Er wohnt bei 
denen, die zerschlagenen Geistes 
sind, ist aber auch da zu finden, 
wo Menschen in seinem Namen 
versammelt sind. Ja, wir dürfen 
uns auf den Tag freuen, an dem 
alle diese Nähe spüren werden: 
„Er selbst, Gott mit ihnen, wird ihr 
Gott sein, und Gott wird 
abwischen alle Tränen, und der 
Tod wird nicht mehr sein.“ (Offen-

barung 21, 3+4). 

Geben wir doch diesem Bewohner 
Raum in unserem Herzen. Wir 
werden seine segensreiche Aus-
strahlung spüren, an guten wie an 
schlechten Tagen! Und: Seine 
Nähe schafft auch eine neue 
Verbindung zu den Menschen an 
unserer Seite.

Es grüßt Sie herzlich
Ihre Pfarrerin Hartmann
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Der besondere Gottesdienst

Mit dem Ewigkeits- oder Toten-
sonntag endet das Kirchenjahr. 
Neben dem Andenken an die Ver-
storbenen wird in vielen 
Gottesdiensten dabei zu einem 
bewussten Umgang mit der 
Lebenszeit ermutigt.
Auf das Problem des Todes 
antworten die Religionen der Welt 
höchst unterschiedlich. Im grund-
legenden Apostolischen Glau-

bensbekenntnis bekennen Chris-
ten ihren Glauben an “die Aufer-
stehung der Toten und das ewige 
Leben“.
Zum Gottesdienst am 
Ewigkeitssonntag den 26. 
November 2017 um 10:00 Uhr 
lädt die Kirchengemeinde Küllen-
hahn herzlich ein.

Im Anschluss an den Gottesdienst 
findet die alljährliche Gemeinde-
versammlung statt.

Unter dieser Überschrift steht der 
Gottesdienst, den wir am 
Sonntag, den 19.11., um 10 Uhr  
im Kirchsaal miteinander feiern. 

Matthias Neumann, auf dem 
Küllenhahn ansässiger Musiker 
und Fotograf, dessen Fotos nicht 
zuletzt durch seine Ausstellung 
„Mixed pickles“ auch auf dem 
Küllenhahn große Beachtung und 
Anerkennung gefunden haben, 
und Pfarrerin Dr. Hartmann brin-
gen ein Foto und einen Bibeltext 
miteinander ins Gespräch. 

Herzliche Einladung zu diesem 
außergewöhnlichen Gottesdienst !

Ewigkeitssonntag

Kirche trifft Kunst
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       Seite

Rätselhafte Blumen

Die kleinste Blume hat gelbe Blütenblätter.
Die Blume, die ein bisschen aussieht wie ein 
Windrad ist violett,
und daneben steht gleich die kleine Orange.
In der Mitte steht eine große rote Blume.
Die Mitte der orangenen Blume ist gelb mit 
schwarzen Punkten.
Zwischen der roten und der dunkelblauen Blume 
steht eine pinkfarbene
mit einer dunkelroten Mitte.
Oberhalb der gelben Blume mit der schwarzen 
Mitte blüht die
dunkelblaue Blume.
Die große Rote ist in der Mitte orange.
Die Blume mit den 8 breiten Blütenblätter ist 
hellblau.
Zwei neben einander stehende Blumen sind in der 
Mitte dunkelblau.
Am Seitenrand befindet sich eine Blume mit einer 
violetten Mitte.
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Aus unserer Gemeinde

Herzliche Einladung zum Mit-
machen beim Krippenspiel im 
Weihnachtsgottesdienst für 
große und kleine Leute.
Auch dieses Jahr wollen wir uns 
am Gottesdienst an Heiligabend in 
unserer ev. Gemeinde Küllenhahn 
mit einem Krippenspiel beteiligen.
Alle Kinder, von der Vorschule bis 
zur 5.Klasse sind herzlich eingela-
den. Wenn ihr Lust habt, beim 
Krippenspiel mitzumachen, dann 
meldet euch bis spätestens den 
15.11.2017 an:
r.buehren@kirche-kuellenhahn.de 
oder 0172/7109660.

Probetermine im Rahmen des 
Kindergottesdienstes:
Sonntag 19.11.2017 
10:00 – 11:00 Uhr 
Rollenvergabe

Sonntag 10.12.2017
10:00 – 11:00 Uhr
Probe

Sonntag 17.12.2017
10:00 – 11:00 Uhr
Probe mit Kostümen

Samstag 23.12.2017 
13:00 – 14:00 Uhr 
Hauptprobe mit Kostümen

Sonntag 24.12.2017
Weihnachtsgottesdienst mit
Krippenspiel
15:15 Uhr Treffen im Jugendheim
16:00 Uhr Gottesdienstbeginn

Wir freuen uns auf euch !!
Ruth Bühren 

Herzliche Einladung zum Mitmachen

____________________________________
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Historie 

Ihre Flugschriften gehören zu den 
Bestsellern der Reformationszeit. 
Denn sie sind eine Sensation: Als 
erste Frau setzt sich die baye-
rische Adelige Argula von Grum-
bach, geb. von Stauff, öffentlich 
für die reformatorische Lehre ein.

1492 wird Argula von Stauff auf 
der Burg Ehrenfels in Beratzhau-
sen bei Regensburg geboren. Seit 
dem Verlust ihrer Eltern, die 1509 
innerhalb von fünf Tagen an der 
Pest sterben, verbringt sie viele 
Stunden mit der Bibel und erwirbt 
sich eine beachtliche Bibelkennt-
nis.

1515 heiratet sie den begüterten 
Friedrich von Grumbach, mit dem 
sie vier Kinder hat. Daneben 
interessiert sie sich intensiv für die 
Reformation.
Ihr Eintreten für die Reformation 
bringt ihr viel Leid ein, ohne dass 
die Altgläubigen sich offen mit ihr 
auseinandersetzen. Ihrem Mann 
wird das Amt genommen, die 
Familie gerät in finanzielle Not. 
Sogar ihre eigene Verwandtschaft 
fordert, sie zum Schweigen zu 
bringen. Mit der achten Flugschrift 
verstummt ihre Stimme nach nur 
einem Jahr in der Öffentlichkeit. 
1554 stirbt sie auf einem ihrer

Güter in Zeilitzheim.

Martin Luther, den Sie aus Anlass 
des Augsburger Reichstages 1530 
auf der Veste Coburg besucht, 
schätzt ihren unbeugsamen Geist 
und schreibt: "Sie ist es wert, dass 
wir alle für sie bitten, dass 
Christus in ihr triumphiere. 
Sie ist ein besonderes Werkzeug 
Christi."

Reinhard Ellsel

Ein besonderes Werkzeug Christi - 
Argula von Grumbach

Argula von Grumbach, Porträtmedaille aus Blei, 
um 1520, von Hans Schwarz.
Foto: epd bild 
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Aus unserer Gemeinde

TUKANO 
im Quartett

19.11.2017 (So)
17 Uhr
im Kirchsaal
Küllenhahn

Auf seiner Homepage 
www.tukano.de schreibt das 
Quartett:
... aus Verbundenheit, wegen der 
Atmosphäre, der netten Aufnahme 
in der Gemeinde und, und, und:
TUKANO in alter Tradition zum 
alljährlichen Aufspiel wieder bei 
"Musik auf dem Küllenhahn" jetzt

schon zum 9ten Mal ! 

Tukano, das sind
Martin Gießmann

(Gitarre)

Peter-Andreas Rudolph 
(Gitarre & E-Baß)

Thomas Bräutigam 
(Percussion-Set)

Herbert Schneider 
(Saxophone, Ewi & Didgeridoo)

Das Quartett Tukano verbindet 
brasilianische Instrumentalmusik 
der Samba, des Bossa Nova und 
des Choro sowie des argentini-
schen Tango und der Milonga mit 
eigenen Kompositionen und Ar-
rangements.
Lassen Sie sich verzaubern !

____________________________________

http://www.tukano.de/
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Werbung / Veranstaltung
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Freud & Leid 
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Aus unserer Gemeinde

Am Freitag, den 17.11.2017 
20:00 Uhr lädt Klaus Möbius zum 
Männerabend: Gespräche bei 
Wein und Käse.
Herzliche Einladung !

Am Sonntag, den 5.11.2017 fin-
det im Anschluss an den 
Gottesdienst ab 11:00 Uhr der 
Aufbau für den Basar statt !
Hierbei sind Helfer sehr will-
kommen.

Am 3. Dezember beginnt mit dem 
ersten Advent das neue Kirchen-
jahr. Aus diesem Anlass lädt die 
Kirchengemeinde Küllenhahn Sie 
im Anschluss an den Gottesdienst 
zum Neujahrsempfang ein. Dort 
werden Mitarbeiter, die im Lauf 
des vergangenen Jahres ausge-
schieden sind, verabschiedet.

… die wollen!!
Wann: Dienstag, den 21.11.2017
Um: 12:00 Uhr
Wo: wie immer beim Fröhlichen 
Mittagstisch im Jugendheim

Um besser planen zu können, 
bitte ich um vorherige Anmeldung 
bis zum 17.11.17 bei mir unter der 
Telefonnr. 402437 oder im 
Gemeindebüro bei Frau Sylvia 
Gehrke Telefonnr. 400026.
Ich freue mich auf zahlreiches 
Erscheinen!
Herzliche Grüße,
Ruth Bühren

Männerabend

Vorschau Dezember:
Neujahrsempfang

Heringsstipp für alle...

Basaraufbau:
Helfer gesucht
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Werbung
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Gruppen & Termine 

Basarkeis Montag 15:30 - 18:00 Uhr Frau Bachstädter
(ab 06.03.2017) Frau Winkelmann
Jugendheim Frau E. Dörken

Auszeit 1. Montag im Monat Frau Haselmann 
Montag 20:00 - 22:00 Uhr Frau Mohr 
Jugendheim auszeit@kirche-kuellenhahn.de

Kirche Donnerstag alle zwei Monate Frau Poling-Fleuß
Kreativ Nach Ankündigung

Männerabend: Ab März alle zwei Monate Herr Möbius
Gespräche Freitag 20:00 Uhr k.moebius@kirche-kuellenhahn.de 
bei Wein und Jugendheim
Käse Nach Ankündigung

Tanzen für Freitag 15:00 - 16:30 Uhr Frau Otto-Wroblowski
Jedermann Jugendheim

Wenn nicht gesondert angegeben, kontaktieren Sie bitte das Gemeindebüro unter 
gemeindebuero@kirche-kuellenhahn.de

Aktivität: Wann & Wo: Kontakt:

Malgruppe Dienstag 10:00 - 12:00 Uhr Frau Beyer
Jugendheim Frau Kani

Fröhlicher Dienstag ab 12:15 Uhr Frau Bühren
Mittagstisch Jugendheim r.buehren@kirche-kuellenhahn.de

außer in den Schulferien

Yoga Dienstag 19:00 - 20:30 Uhr Frau Breker
Donnerstag 18:00 - 19:30 yogamarion@web.de

Jugendheim

Malkurs Mittwoch 10:00 - 12:00 Uhr Herr Wiskow
Jugendheim

Spielgruppe Donnerstag 09:30 - 11:15 Uhr Frau Gießmann
Jugendheim

Gitarrenkurs Donnerstag ab 16:30 Herr Sturm
Jugendheim
außer in den Schulferien

Spätlese 1. Donnerstag im Monat Frau Bachstädter
Donnerstag 19:00 - 21:00 Uhr Frau Wand 
Jugendheim

Jugend- Freitag 16:30 Uhr - 18:30 Uhr Kara Parsch
gruppe Jugendheim Oscar Cuypers

außer in den Schulferien jugend@kirche-kuellenhahn.de

Fahrdienst Sonntag zum Frau Paß
Gottesdienst 0202 / 40691 oder

0170 / 8342988
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Impressum

Überschrift 1 

Kontakt
Evangelische Kirchengemeinde Küllenhahn
Internet: kirche-kuellenhahn.de

Pfarrerin: Dr. Sylvia Hartmann
Telefon: 0202 / 400206
Nesselbergstraße 16
42349 Wuppertal
Email: pfarrerin.hartmann@kirche-kuellenhahn.de

Gemeindebüro: Sylvia Gehrke
Telefon: 0202 / 400026
Mo 09:00 - 13:00 Uhr
Do 09:00 - 12:00 Uhr
Fr 16:00 - 19:00 Uhr
Nesselbergstraße 12
42349 Wuppertal
Email: gemeindebuero@kirche-kuellenhahn.de

Küsterin: Alexandra Haselmann
Vermietung des Jugendheims
Telefon: 0202 / 402349

Organist: Klaus Möbius
Telefon: 0171 / 7725641

Spendenkonto der Gemeinde
IBAN: DE67 3305 0000 0000 2432 20
BIC: WUPSDE33XXX

Impressum
V.i.S.d.P. Pfarrerin Dr. Sylvia Hartmann
Email: pfarrerin.hartmann@kirche-kuellenhahn.de

Redaktion & Gestaltung: 
Redaktionsteam
Erstellt mit LibreOffice & Gimp unter Ubuntu

Fragen, Anregungen oder Beiträge zum 
Gemeindebrief an: 
redaktionsteam@kirche-kuellenhahn.de

Anzeigen: 
Sylvia Gehrke 
gemeindebuero@kirche-kuellenhahn.de

Auflage: 1.250
10 Ausgaben im Jahr
Redaktionsschluss: 10. des Monats
Druckerei: gemeindebriefdruckerei.de

Bildnachweis (wo nicht gesondert angegeben):
Dohle Seite: 1, 16
Fleuß Seite: 1, 3
Gemeindebrief.de Seite: 6
Lotz Seite: 2
pixabay.de Seite: 4, 5, 7, 11, 12

Foto: Haselmann

mailto:pfarrerin.hartmann@kirche-kuellenhahn.de


 

Gottesdienste im November

5.11. 21. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr Gottesdienst

Prädikantin Melchior-Giovanni
Pfarrer Melchior

12.11. Drittletzter Sonntag
des Kirchenjahres 
(Basarsonntag)

11 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Knorr

19.11. Vorletzter Sonntag 
des Kirchenjahres 
(Volkstrauertag)

10 Uhr Pfarrerin Dr. Hartmann 
mit             Gottesdienst

26.11. Ewigkeitssonntag
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und

Gedenken der Verstorbenen
Pfarrerin Dr. Hartmann

anschließend: 
Gemeindeversammlung
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